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Sehr geehrte Damen und Herren,

fur die Ubergabe Ihrer Immobilie méchten Sie unserer Kanzlei einen Beurkundungsauftrag
erteilen.

Wir bendtigen vorab einige Angaben, damit im Termin alles nach lhren Wuinschen
beurkundet werden kann. Hierzu Uberreichen wir lhnen in der Anlage ein Datenblatt,

welches Sie uns bitte schnellstmoglich ausgefullt zurucksenden. In dem
Datenblatt werden umfangreiche Informationen zu lhrem gewidnschten Vertrag

abgefragt. Bitte nehmen Sie sich die Zeit, die Fragen sorgfdltig und so
vollstandig wie moglich zu beantworten. Nur dann ist uns eine qgute
Vorbereitung des Beurkungstermins moglich. Fugen Sie bitte evil. in dem
Datenblatt genannte Unterlagen (wie z.B. Personalausweiskopien,

Grundbuchauszuge, Vollmachten und Lo&schungsunterlagen) bei. Umfangreichere Angaben
kénnen Sie auf einem gesonderten Blatt beifligen.

Sollten Sie nach dem 29.01.2019 eine Ehe geschlossen haben und Ihr gewohnlicher Aufenthalt /
Wohnsitz war zu dieser Zeit oder danach auRerhalb Deutschlands, bitten wir um Mitteilung. In
diesen Fallen bendtigen wir weitere Angaben.

Bitte legen Sie auch entsprechende Erbnachweise bei, falls Sie den Grundbesitz
geerbt haben und noch nicht als Eigentiimer im Grundbuch eingetragen sind.

Weiter ist erforderlich, dass zum Termin jeder Beteiligte einen
gultigen Personalausweis oder Reisepass und etwaige Vollmachtsurkunden im Original
bzw. in Ausfertigung mitbringt.

Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass aufgrund der geplanten Ubergabe und des
damit anstehenden Eigentumswechsels nach dem Gebaudeenergiegesetz auch die Pflicht
zum Austausch alterer Heizkessel und zur Dammung des Ubergebenen Anwesens bestehen
kann. Fur weitere Fragen in diesem Zusammenhang wenden Sie sich bitte an die
zustandigen Fachbehdrden.

Fur Fragen beim Ausflllen des Fragebogens stehen wir lhnen selbstverstandlich gerne zur
Verfligung. Sie erreichen uns unter der oben angegebenen Telefonnummer.

Wir bedanken uns schon im Voraus fur den mit Einreichung des Fragebogens erteilten Auftrag,
das uns damit entgegengebrachte Vertrauen und freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Mit freundlichen GriiRen
lhre Notare
Michaela Feistel & Dr. Florian Pulkowski
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Termin zur Beurkundung am: um Uhr

bei D Notarin Feistel E' Notar Dr. Pulkowski E Notar noch unklar

A. Personendaten
Persénliche Daten des Ubergebers:

(alle Vornamen) (Nachname) (Geburtsname)
(Stral’e, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort) (Geburtsdatum)
(Staatsangehorigkeit) (Telefonnummer)
l:l nicht verheiratet [ | verheiratet [] verwitwet
Ehevertrag l:l nein Gibt es ein gemeinschaftliches ':I nein

o . . Testament oder einen Erbvertrag mit
[1a. bitte Kopie beifiigen  |rem verstorbenen Ehepartner ? D ja, bitte Kopie beifligen

Steuer-ldentifikationsnummer: .
(11-stellige Nummer ohne Schrégstrich)

weitere Ubergeber bzw. zustimmender Ehepartner (sofern vorhanden):

(Der Ehepartner muss bei der Ubergabe mitwirken und zustimmen, wenn der Ubergeber iiber sein wesentliche Vermégen verfligt
und kein Ehevertrag - Gutertrennung - zwischen den Eheleuten besteht.)

(Geburtsdatum)

(Staatsangehdrigkeit) (Telefonnummer)
E nicht verheiratet ,:l verheiratet E verwitwet
Ehevertrag D nein Gibt es ein gemeinschaftliches l:l nein

N . o Testament oder einen Erbvertrag mit
[lia. bitte Kopie beifigen lhrem verstorbenen Ehepartner ? || ja, bitte Kopie beifiigen

Steuer-ldentifikationsnummer:
(11-stellige Nummer ohne Schragstrich)



Personliche Daten des Ubernehmers:

(Stralke, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort) (Geburtsdatum)

l:l nicht verheiratet D verheiratet

(Staatsangehérigkeit) (Telefonnummer) Ehevertrag D nein

D ja, bitte Kopie beifligen

Steuer-ldentifikationsnummer: e

(11-stellige Nummer ohne Schragstrich)

Verwandtschaftsverhaltnis: D Sohn/Tochter ,:I sonstiges

weiterer Ubernehmer (sofern vorhanden):

(Stralke, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort) (Geburtsdatum)

‘ l:l nicht verheiratet D verheiratet

(Staatsangehdrigkeit) (Telefonnummer) Ehevetrag D nein

,:l ja, bitte Kopie beifiigen

Steuer-ldentifikationsnummer: .

(11-stellige Nummer ohne Schragstrich)

Verwandtschaftsverhaltnis: Sohn/Tochter sonstiges




Hat der Ubergeber / haben die Ubergeber (weitere) Kinder?
D nein El ja (bitte im Folgenden angeben)

weitere Kinder (sofern vorhanden):

1.
(alle Vornamen) (Nachname) (Geburtsname)
(StraRe, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort) (Geburtsdatum)
(Staatsangehdrigkeit) (Telefonnummer)
Steuer-ldentifikationsnummer: s
(11-stellige Nummer ohne Schragstrich)
2.
(alle Vornamen) (Nachname) (Geburtsname)
(StralRe, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort) (Geburtsdatum)
(Staatsangehdrigkeit) (Telefonnummer)

Steuer-ldentifikationsNummeEr: . e
(11-stellige Nummer ohne Schrégstrich)

Hinweis: Falls diese Kinder auf lhr Erb- und/oder Pflichtteilsrecht ggf. auch nur fiir das tibergebene Vermégen
verzichten wollen, missen diese an der Urkunde beteiligt werden und mdglichst am Beurkundungstermin

teilnehmen.

Ist die Teilnahme der (weiteren) Kinder gewtinscht / erforderlich?

I | ja nein




B. Vertragsgegenstand
Es handelt sich um ein/eine/einen

|:| Haus |:| Eigentumswohnung |:| Bauplatz |:| Erbbaurecht
|:| Wiese, Feld |:| Wald I:l Rebgrundstiick |:| Wohnungserbbaurecht

Grundbuch von

D Freiburg Stadtteil: ...
[ ] sonstiges:

Blatt: Flst. Nr.: b e

Wird eine Garage/Stellplatz mit sep. Grundbuchnummer mitiibergeben? I:l nein D ja (Blatt Nr

(Hinweis: Bitte die Information zum Vertragsobjekt unbedingt ausfiillen - ggf. bitte beim zustédndigen Grundbuchamt erfragen)

Sofern das  Vertragsobjekt nicht in  Baden-Wirttemberg  liegt, fligen Sie bitte unbedingt

einen Grundbuchauszug neuesten Datums bei. Diesen erhalten Sie Uber das zustandige Grundbuchamt.

Es wird Ubergeben: D gesamtes Objekt [_] halftig El sonstiges, namlich b

Ist das Vertragsobjekt bebaut? [ ] nein [] ja

Baujahr des Objekts: ‘e

Umbau im Jahr: ‘e |

gm der Wohnflache:

Verkehrswert/eigener Schatzwert: ... EUR

C. Belastungen:

Bestehen im Grundbuch Rechte Dritter an dem Vertragsobjekt wie z. B.:
1. Wegerechte / Wohnrechte / andere Nutzungsrechte? El ja l:l nein
Werden die Belastungen iibernommen?
Leitungs-/Wegerechte ,:l ja (ublich) D nein (ware uniblich)
- Wohnrechte/NieRbrauch |:| nein (iiblich) |:| ja (ware unublich)

sonstiges [] nein []jaudzwar: [ |

Ioschen sind, sind entsprechende

Hinweis: Falls Rechte nicht {ibernommen werden und zu
Berechtigten /  Sterbeurkunde der

Unterlagen (z.B. Ld&schungsbewilligung der eingetragenen
eingetragenen Berechtigten im  Original) vorzulegen; ggf. werden diese auch vom Notariat eingeholt.



2. finanzielle Lasten, Grundpfandrechte wie z.B. Grundschulden oder Hypotheken? El ja EI nein

Sichern die eingetragenen Rechte aktuell noch bestehende Verbindlichkeiten des ,:l ja ’:I nein
eingetragenen Glaubigers?

Hinweis: Ein Bestehenlassen abgezahlter Grundpfandrechte wiirde fiir den Ubergeber in der Urkunde
bestellte Rechte gefahrden. In diesem Fall wird die Lé6schung dringend empfohlen.

Werden Belastungen (Grundschulden fiir Banken etc.) vom Ubernehmer (ibernommen?

|:| Ja, ohne zugrundeliegende Verbindlichkeiten, da diese weiterhin der Ubergeber zuriickzahlt.

[I Ja, mit zugrundeliegende Verbindlichkeiten unter (anteiliger) Freistellung des Ubergebers
von den Restschulden.

Restverbindlichkeiten:

(Hinweis: Bitte ggfs. mit der Bank vorab klaren, ob der Ubergeber aus der Schuldhaft entlassen wird, falls dies beabsichtigt
sein sollte.)

|:| Ja, ohne zugrundeliegende Verbindlichkeiten, da keine mehr gesichert sind (bitte
obigen Hinweis unter 2. beachten).

|:| Nein, Léschungsunterlagen sollen durch Notar nach der Beurkundung angefordert werden.

Nein, Léschungsunterlagen liegen bereits vor (Loschungsbewilligungen und ggfs.

Grundschuldbrief der Banken). Bitte in Kopie vorab Gbersenden und zum Beurkundungstermin
mitbringen.

D. Pflichten des Ubernehmers / Rechte des Ubergebers:

1. Zahlungspflichten:
Ausgleichszahlung an Ubergeber: ,:I nein D ja, und zwar in Hohe von .

Ausgleichszahlung an Geschwister: ,:I nein E ja, und zwar in H6he von

Hinweis: Bei mehreren Geschwistern bitte in separater Anlage auffiihren.

Falligkeit der Ausgleichszahlung/en

Hinweis: Falls fiir Zahlungen Darlehen mit Grundpfandrechten auf dem Ubernahmeobjekt gesichert werden miissen, bitte weiter
unter |. Finanzierung.

2. Nutzungsrechte:

a) kein Nutzungsrecht gewlinscht |:| ja

b) Wohnrecht fiir Ubergeber ':l nein ’:I ja, und zwar wie folgt:

Gesamtes Objekt l:l ja I:I nein, teilweise und zwar:

Lage der Wohnung in Etage: /Anzahl | Zimmern + Kiiche/Bad/Flur

ggf. weitere Zimmer/Raume: | | Garage / Garten

GréRe der Wohnung:

c) NieBbrauchsrecht fiir den Ubergeber ,:l nein l:l ja, und zwar wie folgt:

Gesamtes Objekt ,:l ja ':l nein, teilweise und zwar anteilig zu - %

fir b) und c): realistische monatliche Kalt-Miete flr die betroffenen Raume EUR

Hinweis: Ein Nie3brauch an nur einem Teil der Ubergebenen Raume ist nicht mdglich. Falls dies gewlinscht ware, ware

entweder ein Wohnrecht an den gewlinschten Raumen zu bestellen oder das Objekt zunachst in Wohnungseigentum
aufzuteilen. Setzen Sie sich ggf. mit uns in Verbindung.



3. Versorgungspflichten:
|:| keine Versorgungspflichtungen

D Pflegeverpflichtung fir den Ubergeber

|:| Verpflichtung soll auf Pflegegrad/ Zeitaufwand s beschrankt werden
|:| Reallast (Rente) fiir den Ubergeber

Hohe der monatlichen Reallast.!——— . EUR

zahlbar abl

|:| Beerdigungskosten und Grabpflege sollen vom Ubernehmer (ibernommen werden

|:| sonstiges, namlich S

4. Riickforderungsrechte fiir den Ubergeber im Falle von:

|:| kein Rickforderungsrecht gewiinscht

I:l Veraulierung / Belastung ohne vorherige Zustimmung

|:| Insolvenz des Ubernehmers / Zwangsvollstreckungen in das tibergebene Anwesen
D Vorversterben des Ubernehmers

I:l Scheidung einer Ehe des Ubernehmers

D Gemeinsames Wohnen nicht mehr vertraglich (nur wenn dasselbe Anwesen bewohnt wird)

E. Auswirkungen auf das Erbrecht:

|:| kein Pflichtteilsverzicht gewlinscht

D umfassender Pflichtteilsverzicht durch Ubernehmer gegeniiber Ubergeber

Wertangaben:
a) Aktivwvermogen (Grundbesitz, Bankguthaben, Wertpapiere etc.)
erster Ubergeber i EUR
weiterer Ubergeber ... EUR

b) Passivvermégen (Schulden, Verbindlichkeiten etc.)

erster Ubergeber EUR

weiterer Ubergeber \r. EUR

I:l Beschrankter Pflichtteilsverzicht (nur beziigl. Ubergabeobjekt) durch weichende Geschwister



F. Besitziibergang

I:l sofort spater, und zwar L

D Das Objekt steht leer

D ganz

’:l teilweise, namlich

,:l Das Objekt wird durch den Ubergeber bewohnt / genutzt

D ganz

’:l teilweise, namlich

Ist das Objekt vermietet oder verpachtet? D nein ja, aber der Mietvertrag endet vor der
Ubergabe an den Ubernehmer

':l ja, an den Ubernehmer selbst

,:l ganz

,:l teilweise, namlich

D ja, an Dritte seit

Bestehen Mietstreitigkeiten oder Ruckstande? I:l ja ':I nein

Falls mehrere Mietverhaltnisse und / oder Mietstreitigkeiten bestehen, bitten wir um Erlauterung
im Anhang.

Hinweis: Der Ubernehmer sollte von einem bestehenden Mietvertrag vor Beurkundung eine Kopie bekommen.

G. Besonderheiten:

Bestehen sonstige Besonderheiten?

I:l nein D ja, namlich:

H. Wer tragt die Kosten der Beurkundung:

Wer tragt die Kosten des Vertrags und des Vollzugs: El Ubergeber Ubernehmer

Wer tragt die Mehrkosten einer Léschung eingetragener Belastungen: I:I Ubergeber E Ubernehmer

FUr den Fall, dass ein Beteiligter nicht persodnlich an der Beurkundung teilnimmt und vertreten wird:

Wer tragt die Mehrkosten fiir die Einholung der Genehmigung: ,:I Vertretener I:I

Hinweis: Bereits jetzt wird darauf hingewiesen, dass unabhangig von der vorstehenden Vereinbarung
alle Beteiligten einer Urkunde fiir die Notargebiihren und Steuern gesamtschuldnerisch haften.



. Finanzierung

Es werden Grundschulden zur Finanzierung bestellt: ja nein
Die Grundschuld soll auf dem Ubergabeobjekt eingetragen werden: ja (Ublich) nein, sondern auf
Grundbuch von: Blatt: -

Falls Grundschulden bestellt werden sollen, sollte die Finanzierungszusage der Bank dem Ubernehmer
und dem Ubergeber vor der Beurkundung unbedingt vorliegen.

Finanzierende Bank ist: .. e

Wird die Grundschuld mit Unterwerfung unter die sofortige Zwangsvollstreckung bestellt? ,:l ja ':I nein

Hinweis: Bitte bei Zweifeln unbedingt mit der finanzierenden Bank klaren und das Formular wenn mdglich vor der Beurkundung bei
uns einreichen!

K. Entwurf und Email-Kommunikation

Wir wiirden lhnen gerne einen Entwurf der Urkunde zur Vorbereitung des Notartermins vorab per
Email (oder hilfsweise mit der Post) zusenden.

Ein Entwurf 16st keine zusatzlichen Kosten aus. Mit Erteilung des Beurkundungsauftrages an uns und
Versendung des Entwurfs entstehen die Beurkundungsgebiihren, auch wenn es spater nicht zu einer
Beurkundung kommt. Die Entwurfsgeblhren werden jedoch mit den Gebuhren fir die Beurkundung bei

anschlieRender zeitnaher Beurkundung verrechnet.

Wir erklaren uns mit der Kommunikation und Zusendung des Entwurfs per Email im normalen
unverschliisselten Emailversandweg einverstanden und geben unsere Emailanschriften hierzu wie

folgt an:

Unser Notarbiiro speichert und verarbeitet lhre Daten ausschlief3lich flir den uns erteilten Beurkundungs-
bzw. Beratungsauftrag. Die ausfiihrliche Datenschutzerkldrung der Notare Feistel & Pulkowski ist iber die

Homepage www.fp-notare.de abrufbar.

Mit unseren Unterschriften bestaitigten bzw. erteilen wir hiermit jeweils einen kostenpflichtigen
Beurkundungsauftrag.

(Ort, Datum) (Unterschrift Ubergeber) (Unterschrift Ubernehmer)



	Datum des Beurkundungstermins: 
	Zeitfeld 1: 
	Grundbuch/Gemarkung: 
	sonstige Gemarkung: 
	Blatt: 
	Verkehrswert: 
	monatliche Miete: 
	monatliche Reallast: 
	Email 1: 
	Email 2: 
	Email 3: 
	Email 4: 
	Ort Datum: 
	Notartermin: Off
	Nachname des Übergebers: 
	Geburtsname des Übergebers: 
	Anschrift des Übergebers: 
	Geburtsdatum des Übergebers: 
	Staatsangehörigkeit des Übergebers: 
	Telefonnummer des Übergebers: 
	Übergeber verheiratet/nicht: Off
	Übergeber Ehevertrag: Off
	Übergeber verwitwet: Off
	Steuer-ID des Übergebers: 
	Nachname des zweiten Übergebers: 
	Geburtsname des 2: 
	 Übergebers: 

	Anschrift des 2: 
	 Übergebers: 

	Geburtsdatum des 2: 
	 Übergebers: 

	Staatsangehörigkeit des zweiten Übergebers: 
	Telefon des zweiten Übergebers: 
	2: 
	 Übergeber Verheiratet/nicht: Off
	 Übergeber Ehevertrag: Off
	 Übergeber verwitwet: Off
	 Übernehmer verheiratet/nicht: Off
	 Übernehmer Ehevetraf: Off
	 Übernehmer Verhätnis: Off

	Steuer ID des zweiten Übergebers: 
	Nachname des Übernehmers: 
	Geburtsname des Übernehmers: 
	Anschrift des Übernehmers: 
	Geburtsdatum des Übernehmers: 
	Staatsangehörigkeit des Übernehmers: 
	Telefon des Übernehmers: 
	Übernehmer verheiratet/nicht: Off
	Übernehmer Ehevertrag: Off
	Steuer ID des Übernehmers: 
	Übernehmer Verhältnis: Off
	Sonstiges Verwandschaftsverhältnis: 
	Geburtsname des weiteren Übernehmers: 
	Nachname des weiteren Übernehemers: 
	Anschrift des weiteren Übernehmers: 
	Geburtsdatum des weiteren Übernehmer: 
	Staatsangehörigkeit des weiteren Übernehmers: 
	Telefon des weiteren Übernehmers: 
	Steuer ID des weiteren Übernehmers: 
	weiterer Übernehmer sonstiges Verwandschaftsverhältnis: 
	weitere Kinder: Off
	Anschrift des weiteren Kindes: 
	Geburtsdatum des weiteren Kindes: 
	Staatsangehörigkeit des weiteren Kindes: 
	Telefon des weiteren Kindes: 
	1Steuer ID des weiteren Kindes: 
	Geburtsname des weiteren Kindes: 
	2Nachname des weiteren Kindes: 
	Nachname des weiteren Kindes: 
	2Geburtsname des weiteren Kindes: 
	2Anschrift des weiteren Kindes: 
	2Geburtsdatum des weiteren Kindes: 
	2Staatsangehörigkeit des weiteren Kindes: 
	2Telefon des weiteren Kindes: 
	2Steuer ID des weiteren Kindes: 
	Teilnahme weitere Kinder: Off
	Haus: Off
	Wiese: Off
	Wohnung: Off
	Wald: Off
	Bauplatz: Off
	Reben: Off
	Erbbau: Off
	Wohnungserbbau: Off
	Grundbuch: Off
	Flurstücknummer: 
	Garage: Off
	Blattnummer Garage: 
	Objekt: Off
	Anteile Objekt: 
	Baujahr: 
	Umbau: 
	Wohnfläche: 
	Bebauung des Grundstücks: Off
	Belastungen am Objekt: Off
	Leitungs/Wegerechte: Off
	Wohnrecht: Off
	Sonstiges Recht: Off
	sonstiges Recht GB: 
	finanzielle Lasten: Off
	Verbindlichkeiten: Off
	ohne Verbindlichkeiten: Off
	mit Verbindlichkeiten: Off
	Restverbindlichkeiten: 
	ohne Verbindlichkeiten /da deine gesichert: Off
	Nein, Löschungsunterlagen selbst: Off
	Nein, Löschungsunterlagen Notar: Off
	Ausgleichsbetrag Übergeber: Off
	Höhe Ausgleichsbetrag Übergeber: 
	Ausgleichsbetrag Geschwister: Off
	Fälligkeit der Ausgleichszahlungen: 
	Wohnrecht Übergeber: Off
	Höhe Ausgleichsbetrag Geschwister: 
	Wohnrecht Gesamtes Objekt: Off
	Etage der Wohnung: 
	Zimmeranzahl Nutzungsrecht: 
	weitere Zimmer/Räume: 
	Nutzungsrecht Garage: Off
	Nutzungsrecht Garten: Off
	Größe der Wohnung: 
	Nießbrauch: Off
	Nießbrauchsrecht Objekt: Off
	Kein Nutzungsrecht: Off
	Nießbrauch %: 
	Pflegeverpflichtung: Off
	Pflegeverpflichtung Zeitaufwand: Off
	Verpflichtung Pflegegrad/Zeitaufwand: 
	Reallast: Off
	Fälligkeit Reallast: 
	Beerdigungskosten: Off
	sonstige Versorgungspflichten: 
	Rückforderungsrecht Veräußerung: Off
	Keine Versorgungspflichten: Off
	Versorgungspflichten sonstiges: Off
	Rückforderungsrecht Insolvenz: Off
	Rückforderungsrecht Vorversterben: Off
	Rückforderungsrecht Scheidung: Off
	Rückforderungsrecht nicht verträglich: Off
	Rückforderung weitere Fälle: Off
	Rückforderungsrecht weitere Fälle: 
	Rückforderungsrecht nicht gewünscht: Off
	Pflichtteilsverzicht: Off
	Aktivvermögen erster Übergeber: 
	Aktivvermögen des weiteren Übergebers: 
	Passivvermögen erster Übergeber: 
	Passivvermögen weiterer Übergeber: 
	Beschränkter Pflichtteilsverzicht: Off
	Kein Pflichtteilsverzicht: Off
	Objekt leer: Off
	Teile die leerstehen: 
	Objekt genutzt: Off
	Objekt vermietet/verpachtet: Off
	Objekt vermietet/verpachtet Übernehmer: Off
	Teile die vom Übernehmer bereits bewohnt werden: 
	Teile die vom Übergeber bewohnt werden: 
	Mietvertrag besteht seit?: 
	Mietstreitigkeiten: Off
	Besonderheiten: Off
	Besonderheiten Übergabe: 
	Kosten Vertrag: Off
	Kosten Löschung Belastungen: Off
	Kosten Genehmigung: Off
	Mehrkosten Genehmigung: 
	Besitzübergang: Off
	Besitzübergang Datum: 
	Grundschuld bestellen: Off
	Grundschuld Objekt: Off
	Grundschuld Grundbuch: 
	Grundschuld Blatt: 
	finanzierende Bank: 
	Zwangsvollstreckung: Off
	Unterschrift Verkäufer: 
	Unterschrift Käufer: 
	alle Vorname des Übergebers: 
	alle Vorname des weiteren Übergebers: 
	alle Vorname des Übernehmers: 
	alle Vorname des weiteren Übernehemers: 
	alle Vorname des weiteren Kindes: 
	2 alle Vorname des weiteren Kindes: 


